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EINSCHREIBEN vorab per Email 

Herrn Bundeskanzler Sebastian Kurz - persönlich                                                                                                                                           
c/o Bundeskanzleramt der Republik Österreich                                                                                               

Ballhausplatz 2, A-1010 Wien                                                                                                                                                        
      

O f f e n e r   B r i e f   zu Corona    CX                                            Innsbruck, 2020-08-26 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,  

ich ersuche Sie meine offenen Briefe als Anfragen nach dem bestehenden Auskunftsgesetz zu behandeln.  
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Epidemiologe Dr. Norbert Schwarz: Corona ist kein 
Killer-Virus! 
https://www.youtube.com/watch?v=pvJXm3Q891s&feature=share&fbclid=IwAR3TFUYYiG094sE5WuvBdcQv5k-J7y70-

P0_5s5RAR60SO-MqmFs1AWfcMQ 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Psychotherapeut : „Es wird ein chronischer 
Stresszustand erzeugt“ 
https://www.youtube.com/watch?v=Xmt9GwVPKHc&feature=share&fbclid=IwAR1-
KZqqbLUlxtEvainHPVOZ5ZkVYApnEsIJIYCVquRkAcQfs_L-nuSfZ-A 
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Dr. Wolfgang Wodarg 

CORONAVIREN WAREN BIS APRIL AUCH DABEI Arbeitsgemeinschaft Influenza des 
RKI : 

Zur Zeit werden hauptsächlich Rhinoviren entdeckt. Influenzaviren sind jetzt selten und "seit 
der 8. KW 2020 sind insgesamt 13 (0,6 %) SARS-CoV-2-positive Proben in 2.020 
untersuchten Proben im Sentinel der AGI detektiert worden. Seit der 16. KW 2020 gab es 
keine Nachweise mehr von SARS-CoV-2 im Sentinel." 
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Mike Krüger singt uns zur Maskenpflicht & App ein altes Lied ein wenig neu getextet 
https://www.youtube.com/watch?v=brltc301c2o&feature=youtu.be 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Johannes Loew 

Dr. med. Theo Kaufmann, Facharzt für Innere Medizin und Lungenkrankheiten 17459 Koserow, schrieb 
am 08.04.2020 an die MP Manuela Schwesig folgendes:  
Atemschutzmasken, wie sie massenweise getragen werden, sind nicht nur völlig unwirksam, sie stellen 
sogar eine Gefahr für das bronchopulmonale System dar. 
Begründung: Viren passieren normale Bakterienfilter oder passieren bakteriendichte Filter (nachzulesen in 
Fachbüchern). 
Das betrifft absolut die gängigen Atemschutzmasken. 
Entscheidend ist der enorme Größenunterschied zwischen Viren und Bakterien. 
Das Corona-Virus hat einen Ø von 20 Nanometern, ein Bakterium mittlerer Größe hat 20 000 Nanometer 
Durchmesser. Das Verhältnis ist 1:1000. 
Um einen Mundschutz gegen Viren dicht zu machen, müßten die Filterporen 1000fach verkleinert werden. 
Das würde die Atmung soweit behindern, daß es zum Ersticken führen würde. 
Die üblichen Atemschutzmasken, deren Einsatz jetzt millionenfach gefordert werden sollen, sind also 
völlig unwirksam und eine nicht tolerierbare Finanzbelastung. 
Zu der Unwirksamkeit dieser Atemmasken kommt noch hinzu, daß sie Feinstaub in ihrem Gewebe 
ansammeln, der bei wiederholtem Gebrauch zu Atemwegerkrankungen führen kann. 
Um es noch einmal zu verdeutlichen: 
Der Größenunterschied zwischen einem Virus und einem Bakterium entspricht einer Ameise und einem 
Elefanten. 
Die wirksamste Waffe gegen Corona-Virus ist unser Immunsystem. Dieses Immunsystem muß trainiert 
werden mit Bewegung und Durchatmen in frischer kalter Luft. 
Wer der Parole "Wir bleiben zu Hause" zu lange folgt, schwächt sein Immunsystem! So gesehen, hat es Dr. 
Lauterbach jetzt auch begriffen. Leider Dr. Drosten nicht, Herr Spahn, Herr Söder und die Bundeskanzlerin 
auch nicht. 
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Sonja M. Lauterbach 

Was Kurz am Freitag sagen wird, kann am Dienstag bereits zusammengefasst werden: 
Herausforderung Blabla … Bewältigung der Gesundheitskrise Blabla, … Österreich Vorreiter Blabla … 
Überlastung des Gesundheitssystems verhindern Blabla … sozialen Zusammenhalt stärken Blabla … 
Chancen der Digitalisierung nutzen Blabla … bisher alles richtig gemacht Blabla … – nur net aufmucken, 
sonst droht zweiter Lockdown“. 
Mehr wird nicht gekommen sein. 

DESWEGEN gehen wir auf die Straße! 🕊 29.08. 🕊 [sic!] #14 

https://www.youtube.com/watch?v=z9RyvcpXW4E&feature=youtu.be&fbclid=IwAR1-SEd8X6eeyV3LbNGR-

gXPvaq2sItjeEM4ar7DXTUPSaaq8gHSHJrxvmA 

 

 
ACHTUNG! Anschober will Gesetz ändern und uns unter Hausarrest 
stellen! (Gudula Walterskirchen) 

https://www.youtube.com/watch?v=yd57tPs1uZA&feature=share&fbclid=IwAR0zulq1R6Ua6uWezbS5kyzU18CEqvlYJXmHFJk

8KxKNJI3hmyHFqkeeywM 
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Wie viele Personen aktuell MIT dem Corona-Virus ster### (Walter 
Schönthaler) 
https://www.youtube.com/watch?v=2YbQpjdi7i4 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-  

Liebe Maskenträger... Ihr seid das Problem, nicht 
corona 
https://www.youtube.com/watch?v=vGM_l4C87_c&feature=share&fbclid=IwAR0zulq1R6Ua6uWezbS5kyzU18CEqvlYJXmHFJ

k8KxKNJI3hmyHFqkeeywM 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Regionauten-Community 
Dr. Peter F. Mayer 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 

Großzügiger Umgang mit angeblich positiven 
Testergebnissen auf Corona-Infektion in Österreich 

 3. Juli 2020, 10:18 Uhr  

 
2Bilder 

 Pressekonferenz von Gesundheitsminister Anschober 3. Juli 2020 
 Foto: Screenshot pfm 
 hochgeladen von Dr. Peter F. Mayer 

 

Der Test auf das Coronavirus ist ungenau und produziert viele falsch-positive Ergebnisse. Dazu 
kommt noch, dass in Österreich gemäß den Leitlinien für medizinische Labore Ergebnisse von 
Tests auch dann als positiv gemeldet werden, wenn sie „schwach-positiv“ oder „nicht 
auswertbar“ sind. 

Grundsätzlich ist es so, dass kein Test 100%ig exakt ist. In der Prüf- und Messtechnik gilt als erstes 
Gesetz „Wer misst, misst Mist.“ Eine genaue Analyse der Spezifität des PCR Test durch INSTAND 
e.V., Gesellschaft zur Förderung der Qualitätssicherung in medizinischen Laboratorien, hat 
eine maximale Genauigkeit von 98,6% ergeben. Also 1,4% der Proben ohne Virus wurde fälschlich 
als positiv bezeichnet. 

Nehmen wir vereinfacht eine Spezifität von 99% an. Bei 1000 getesteten Personen ergibt der Test 
im Schnitt also 1o falsch-positive Resultate. Wenn die Prävalenz 1% beträgt, also 1 von 100 
Personen zur Testzeit infiziert ist, so wird es im Schnitt 10 positive und richtige Testresultate geben. 
Wir haben also je 50% richtig-positive und falsch-positive. 

Beträgt die Prävalenz aber nur 0,1%, also ist eine Person unter 1000 tatsächlich infiziert, dann 
kommen bei 1000 Testungen im Schnitt ein richtiges, aber 10 falsch-positive heraus, das sind 91% 
falsche Resultate. 

Verstärkend kommen aber noch die geltenden Leitlinien für diese Tests in in Österreich hinzu. 

In den Leitlinien der ‚Österreichische Gesellschaft für Laboratoriumsmedizin und Klinische Chemie‚ 
wird zur ‚Labordiagnostik bei Coronavirus SARS-CoV-2 ( siehe auch Screenshot unten)‚ 
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„in der aktuellen epidemiologischen Situation empfohlen, die Amplifikation von nur einem PCR 
Target als positives Testergebnis und damit als Hinweis auf das Vorliegen einer Infektion mit 
SARS-CoV-2 zu werten. …. dass „schwach-positive“ oder „nicht auswertbare“ Ergebnisse 
möglicherweise Unsicherheiten im Meldewesen und in behördlichen Abläufen mit sich bringen und 
dass allfällige falsch-negative Ergebnisse die Adhärenz an Isolations- und 
Quarantänemaßnahmen untergraben könnten.“ 

Also sollen auch „schwach-positive“ oder „nicht auswertbare“ Ergebnisse als bestätigte Fälle 
geführt und die betroffenen Personen in Quarantäne geschickt werden, um die Isolations- und 
Quarantänemaßnahmen nicht zu gefährden.  

Gesundheitsminister Rudolf Anschober hat 30.000 zusätzliche Tests pro Woche angekündigt. Man 
will jetzt in Risikogruppen „hineinschauen“, die bisher von den Tests nicht oder kaum erfasst waren, 
weil es in diesen eben kein oder nur sehr geringes Infektionsgeschehen gegeben hat. Damit 
werden Gruppen untersucht, bei denen die Prävalenz möglicherweise sogar noch geringer als 
0,1% ist. Was das für die Aussagekraft der Ergebnisse bedeutet, haben wir gerade gesehen. 

Als Verstärker für die falsch-positiven Ergebnisse kommen nun noch die Leitlinien hinzu. Wer also 
das Pech hat bei seinem Test „schwach-positive“ oder „nicht auswertbare“ Resultate zu 
produzieren, wird trotzdem als infiziert geführt und in Quarantäne geschickt. Ist ein Heim, eine 
Schule oder eine Gemeinde betroffen, kommt es zur Sperre, Schließung, Quarantäne oder 
Lockdown. 

Generell dominieren weiterhin Zahlenwerte, die die Lage übermäßig dramatisieren (z.B. Mortalität) 
oder schlicht inadäquat sind (z.B. mangelnde Differenzierung von Erkrankten und Infizierten, 
Abhängigkeit vom Stichprobenumfang). Es ist zu befürchten, dass diese irrelevante Zahlenbasis 
auch bei der Begründung einer „2. Welle“ Verwendung finden wird. 

Neue Test-Strategie in Österreich bringt mehr falsche Ergebnisse und Probleme 

Corona-Tests mit falsch-positiven Ergebnissen – verursachen Maßnahmen ohne Evidenz 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

https://www.meinbezirk.at/niederoesterreich/c-lokales/corona-tests-mit-falsch-positiven-ergebnissen-

verursachen-massnahmen-ohne-evidenz_a4129710 

 
 
Regionauten-Community 
Dr. Peter F. Mayer 
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Corona-Tests mit falsch-positiven Ergebnissen verursachen Maßnahmen ohne Evidenz 

 2. Juli 2020, 08:23 Uhr  

 
 hochgeladen von Dr. Peter F. Mayer 

 

Der Test zur Entdeckung aktiver Infektionen wurde im Schnellverfahren über ein 
Wochenende entwickelt und nie amtlich validiert und freigegeben. Das größte Problem 
entsteht bei niedriger Durchseuchung, wie wir sie derzeit haben. Denn je weniger infizierte 
Personen es tatsächlich gibt, desto höher ist der Anteil falsch-positive Ergebnisse, völlig 
egal wie gut der Test ist. Also es werden Personen als infiziert bezeichnet, obwohl sie es 
gar nicht sind. 

Kein Testergebnis ist absolut und das gilt insbesondere für PCR Tests. Wir haben gesehen, dass 
bisher nie mehr als etwa 10% der Tests positiv ausgefallen sind. Wenn wir von einer perfekten 
Sensitivität ausgehen, also jeder SARS-CoV-2 positive wird zu 100% erkannt, und einer Spezifität 
von 99%, das heißt von 100 getesteten sind 99 negativ, dann beträgt bei einer Durchseuchung von 
10% die Wahrscheinlichkeit, dass ein positiv getesteter auch wirklich infiziert ist 92%. Das heißt, 
dass trotz dieser hervorragenden Werte fast jeder zehnte Fall falsch-positiv getestet wird. Bei einer 
Durchseuchung von 1% ist es aber schon jeder Zweite. 

Bei einer niedrigeren Spezifität erhöhen sich die falsch-positiven aber nochmal drastisch um bei 
90% auch bei 10%iger Durchseuchung nur mehr die Hälfte richtig anzuzeigen und bei 1%iger 
Durchseuchung sind bereits Neun von Zehn falsch-positiv. Beträgt die Durchseuchung 0%, also 
gibt es gar keine Infizierten mehr, so sind alle positiven Ergebnisse logischerweise falsch-positiv. 

Das Problem dabei ist, dass jeder einzelne falsch-positive Test weitreichende Konsequenzen hat, 
wie Freiheitsentzug, Quarantäne, im Fall von Oberösterreich völlig unsinnige Schulschließungen 
oder zum Shutdown eines ganzen Landes führen kann. Es gab vielfach Hinweise schon aus China 
dafür, dass der Test ungenau ist und die Sensitivität eben nicht einmal 99%, sondern weniger 
beträgt. Im Bereich der Durchseuchung von höchstens 1% oder noch deutlich weniger bewegen 
wir uns seit spätestens Mitte April. 

Untersuchungen zur Qualität der Tests 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
Der derzeit landauf-landab verwendete Test wurde in einem Ringversuch von INSTAND e.V., 
Gesellschaft zur Förderung der Qualitätssicherung in medizinischen Laboratorien, bei allen 
deutschen Laboren untersucht. Die Ergebnisse wurden am 2. Mai veröffentlicht. Im Rahmen des 
Versuchs wurden die Spezifität für drei verschiedene Testszenarien festgestellt. 

Dabei ergab sich bei Proben ohne Virus eine Spezifität von 98,6% oder 1,4% falsch-positiver 
Ergebnisse. Waren die Proben mit dem Coronavirus HcoV OC43 versetzt, so betrug die Spezifität 
97,8% oder 2,2% falsch-positive und bei Proben mit vom Coronavirus HcoV 229E infizierten Zellen 
sank die Sensitivität auf 92,4% bzw 7,6% falsch-positive. 

Beispielrechnung im Deutschen Ärzteblatt 

Auch das Deutsche Ärzteblatt warnt vor erschreckend hohen falsch-positiven Ergebnissen. Inn 
einem Beispiel mit der relativ hohen Durchseuchung von 3% und einer Spezifität von 95% kommt 
man auf 70% falsch-positive. und folgert "70 % der als positiv getesteten Personen sind gar nicht 
positiv, ihnen wird aber Quarantäne verordnet." Die Summe aller Personen mit negativem 
Testergebnis ist in dem Beispiel hingegen mit 99% richtigen sehr gut abgebildet. 

Auch der deutsche Top-Virologe Hendrik Streek bezeichnet Massentests im FAZ Podcast als teuer 
und nicht zielführend. Auch er sieht die Gefahr der falsch-positiven Ergebnisse. 
 
Negativ-Beispiele von Maßnahmen wegen falscher Zahlen 

Beispiele für sinnlose Aktionen aufgrund von fehlender Evidenz gibt es mittlerweile genug. Erst 
gestern wurden wegen einiger Testergebnisse bei Kindern Schulschließungen in fünf Bezirken 
Oberösterreichs angeordnet. Unverständlich warum man zu so drastischen Maßnahmen greift 
ohne zum Beispiel zweite Proben bei angeblich infizierten Kindern zu nehmen, wie das etwa bei 
Dopingtests völlig selbstverständlich ist. 

An den Maßnahmen gibt es endlich auch Kritik von seiten der Politik und Organisationen. NEOS-
Gesundheitssprecher Gerald Loacker meint, die Reaktion sei, einfach wieder ohne jede Evidenz 
Schulen und Kindergärten zu schließen, obwohl die Infektionen nicht in Schulen passiert seien, 
sondern bei religiösen Veranstaltungen, bei denen die Vorsichtsmaßnahmen nicht eingehalten 
worden seien. Die Kinderfreunde kritisieren, dass es wieder einmal die Kinder seien, die die 
Maßnahmen ausbaden müssten. 

US-Kinderärzte fordern für diesen Herbst persönlichen Schulbesuch 

Zahl der bisherigen Infektionen mit dem Coronavirus – völlig unbekannt 

Wie falsch sind die Zahlen der Coronavirus Neuinfektionen? 

 

https://www.meinbezirk.at/niederoesterreich/c-lokales/neue-corona-test-strategie-in-oesterreich-bringt-

mehr-falsche-ergebnisse-und-probleme_a4131342 
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 hochgeladen von Dr. Peter F. Mayer 

 

Gesundheitsminister Rudolf Anschober hat bis zu 30.000 zusätzliche Tests pro Woche 
angekündigt. Bei der derzeitigen Rate an positiven Tests ist damit kein Erkenntnisgewinn 
zu erwarten, wegen hoher Anteile an falsch-positiven Ergebnissen ist sogar mit negativen 
Effekten zu rechnen. 

 
Die Kostenschätzungen belaufen sich auf 160 Millionen Euro an Laborkosten und 80 Millionen 
Euro für die Organisation“, sagte Ulrich Herzog, stellvertretender Sektionsleiter für 
Verbrauchergesundheit und Veterinärwesen im Gesundheitsministerium. Untersucht werden 
sollen Personen ohne Symptome in potenziellen Risikobereichen. 

Vorbeugend wolle man besonders in potenzielle Risikobereiche „hineinschauen“, wie Anschober 
meinte. Mit dabei sein sollen Pflege- und Altersheime mit Personal und Bewohnern, sonstige 
Gesundheitseinrichtungen (Arztpraxen, Krankenhäuser etc.) und Logistikunternehmen sowie 
beispielsweise große Betriebe der Fleischverarbeitungsbranche. 

Zuletzt waren bei den Test etwa 1% der Getesteten als positiv ausgewiesen. Damit ergibt sich, 
dass deutlich mehr als die Hälfte nicht infiziert war, sondern nur als falsch-positiv 
ausgewiesen wurden. Macht man um 30.000 Tests in der Woche mehr mit der gleichen Rate von 
1% positiven Ergebnissen, so erhält man 300 positive Ergebnisse und davon mehr als die Hälfte 
falsch-positive. Im Deutschen Ärzteblatt wird sogar vorgerechnet, dass die falschen Ergebnisse 
sogar bei 70% liegen und das bei einer weit höheren Durchseuchung von 3%, die wir aber bei 
weitem nicht haben. 

Das heißt es verdoppelt sich jede Woche mindestens die Zahl der fälschlich als infiziert 
bezeichneten Personen. Und das noch dazu in Bereichen, die ohnehin seit Mitte März eingesperrt 
und schlecht behandelt worden waren. Natürlich macht es gerade älteren Menschen Angst, wenn 
sie erfahren, dass sie infiziert sind und es ist auch durchaus kein Spaß wegen eines falschen 
Testergebnisses auf 14 Tage eingesperrt zu werden. 

Der Virologe Hendrik Streeck hat erst gestern im FAZ Podcast vor übermäßigen Tests gewarnt 
und abgeraten. Test machen Sinn bei kranken Personen um die Ursache der Erkrankung zu 
bestätigen. Und Tests machen Sinn um Infektionsketten zu verfolgen und die Verbreitung zu 
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stoppen. Die geplanten Tests dienen nur dazu Angst und Panik zu verbreiten und den 
empfindlichen Personengruppen zu schaden. 

Auch in Österreich wird das Testen von Personen ohne jegliche Symptome kritisch gesehen. Die 
Hygienikerin Cornelia Lass-Flörl von der MedUni Innsbruck wünscht sich eine begleitende Studie, 
die den Nutzen dieser Maßnahme evaluieren soll. Sie verweist auf die Kosten und auch darauf, 
dass die Auswertung von "gesunden Touristikern" Laborkapazitäten belegen würde und daher 
weniger Kapazitäten für Erkrankte zur Verfügung stünden. Doch diese würden im epidemischen 
Geschehen eine größere Rolle spielen, so Lass-Flörl, die auf rezente Studien dazu verweist. 

Wenn man schon solche Massentests macht, so müsste man bei jedem positiven noch eine zweite 
Probe machen um die Möglichkeit des falsch-positiven Ergebnisses wenigstens zu minimieren. 
Davon ist aber keine Rede. 

Corona-Tests mit falsch-positiven Ergebnissen – verursachen Maßnahmen ohne Evidenz 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

https://www.meinbezirk.at/niederoesterreich/c-politik/wie-falsch-sind-die-zahlen-der-coronavirus-

neuinfektionen_a4090488 
Dr. Peter F. Mayer 

Covid-19 

Wie falsch sind die Zahlen der Coronavirus 
Neuinfektionen? 

 2. Juni 2020, 17:54 Uhr  

 
 hochgeladen von Dr. Peter F. Mayer 
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Der PCR Test auf aktive Infektionen hat sich immer wieder als fehlerhaft herausgestellt. 
Besonders bedenklich ist, dass er falsch-positive Ergebnisse liefert. Der Anteil dieser falsch-
positiven Ergebnisse kann laut aktuellen Untersuchungen bis zu 1,4% betragen. Bei einer 
ausreichend großen Anzahl an Tests, erhält man täglich Infektionszahlen, die so aussehen als 
würde die Pandemie nie enden. Ohne, dass es wirklich Infizierte gibt. Und darauf gründet die 
Politik ihre Maßnahmen. 

In Österreich wurden zwischen 27. und 31. Mai täglich zwischen 6300 und 8800 Tests durchgeführt. Das 
heißt es könnten jeden Tag 88 bis 123 Infizierte fälschlich ausgewiesen worden sein. Die gemeldeten Fälle 
liegen aber zwischen 25 und 46, also sogar unter den möglichen falsch-positiven. Die Meldungen des 
Gesundheitsministeriums zeigen seit Mitte April Fallzahlen, die im Bereich der falsch-positiven liegen. 

Die Entscheidungen der Bundesregierung über Maßnahmen und deren Lockerung beruhen auf diesen 
Zahlen. Die völlig unzuverlässig und wahrscheinlich deutlich zu hoch sind. Der von Christian Drosten 
entwickelte Test zum Nachweis von SARS-CoV-2 ist untauglich und gefährlich, jedoch hochgradig lukrativ. 

Blindflug oder Manipulation? 

Der britische Chef des Statistikamtes Sir David Norgrove kritisierte heute den UK Gesundheitsminister für 
die ungenaue Berichterstattung der Testungen. So werden etwa keine Test-Wiederholungen ausgewiesen. 
In Österreich ist es ebenso. Angesichts der Ungenauigkeit von Testungen müsste wohl zumindest 
gelegentlich nachkontrolliert werden. Auskunft darüber gibt es nicht. 

Das Portal zackzack.at hat nachgefragt, welche Tests verwendet werden und wie diese zertifiziert und 
validiert sind. Das Gesundheitsministerium gab keine Antwort, aber von einem Labor war zu erfahren, dass 
die Test vom Bundeskanzleramt freigegeben worden seien. Seit wann sind solche Kompetenzen im 
Bundeskanzleramt statt im Gesundheitsministerium angesiedelt? 

Die Unterlagen über die Genauigkeit der PCR Tests, wie dies geprüft wurde und wer das gemacht hat, 
sollten öffentlich zugänglich sein. Schließlich beruhen auf den Zahlen der Infizierten die Maßnahmen samt 
Einschränkung der Grundrechte. 

Zahlen haben keine Aussagekraft mehr 

Die derzeit als Kenngrößen für die Verhängung von Maßnahmen verwendeten Werte, die Anzahl der 
gemessenen akut Infizierten und der R-Wert haben bei einem geringen Anteil von akut Infizierten an der 
Gesamtbevölkerung keinen Aussagewert bezüglich der epidemiologischen Entwicklung der Krankheit. 
Durch Änderung der Anzahl der Messungen können die Kenngrößen so beeinflusst werden, dass die 
willkürliche Verhängung von Maßnahmen möglich ist. 

In Österreich wurde schon lange kritisiert, dass Daten nicht oder nur unvollständig veröffentlicht werden. 
Kein Wunder wenn das Misstrauen wächst. Addendum hat einen Katalog von Fragen zusammengestellt, 
bei denen die Behörden die Beantwortung abgelehnt haben, die nur teilweise beantwortet wurden, die bei 
der angefragten Stelle angeblich nicht vorhanden waren, oder die schon seit mehr als zwei Wochen einfach 
ignoriert werden. Die Liste ist nach drei Monaten seit dem Auftreten des Virus erstaunlich lang geworden. 

Und in Deutschland 

Die deutsche Bundesregierung begründet die fortgesetzten Beschränkungen des öffentlichen Lebens in 
der Corona-Krise ebenso mit unsicheren Daten und anscheinend willkürlich wechselnden Kriterien. Mit den 
Maßnahmen soll angeblich verhindert werden, dass sich das Virus SARS-CoV-2 und die von ihm 
ausgelöste Krankheit Covid-19 ungehindert ausbreiten. Doch alle vorhandenen Angaben selbst des 
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tonangebenden Robert Koch-Instituts (RKI) deuten darauf hin, dass die aktuelle Corona-Epidemie wie eine 
Grippewelle von allein zurückgegangen ist und die massiven Beschränkungen dabei keine Rolle spielten. 

Nichtsdestotrotz setzt die deutsche Bundesregierung, alle bisherigen Kollateralschäden ignorierend, ihren 
Kurs fort und hat am Dienstag die Kontaktbeschränkungen bis Ende Juni verlängert. 

Covid-19 durch Prophylaxe vermeiden – kein Interesse von Pharma- und Gesundheitsindustrie 

Neues mathematisches Modell zeigt Wirksamkeit von „social distancing“ 

Chefstratege von JP Morgan: Corona-Lockdown ineffizient hat aber Millionen Existenzen ruiniert 

Todesstoß für das Märchen der Gefährdung der Alten – es sind die Kranken 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Heime für Geflüchtete sind der Ort, an dem sich das Covid-19-Virus am schnellsten weiterverbreitet 

- unter den dort untergebrachten schutzsuchenden Menschen selbst. Rassistische Akteure 

benutzen diesen Sachverhalt dazu, Geflüchtete als Krankheitsträger zu stigmatisieren - statt die 

Unhaltbarkeit von Massenunterkünften in Zeiten von Corona anzuprangern. Die Quarantäne über 

zwei Heime in Innsbruck ist bitterer Beleg dafür, dass es dringend Alternativen zur 

Heimunterbringung braucht. 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Sonja M. Lauterbach 
Blümel ist Wien so "wichtig", dass er mahrern und den Bürgermeister als Teilzeitjob anlegen will. 
Er kann es auch nicht lassen, Wiener zu beleidigen und sich rechts außen zu positionieren; mit dem 
privaten Laptop vong Datenschutz her und so. 
Scheint das Dings mit dem türkisen Stil zu sein: Die Bevölkerung für deppert halten. 
#ZiB2 

 

 

 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
⬤⬤⬤ 40 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/04/40-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
 
⬤⬤⬤ 39 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/04/39-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 38 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/38-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 37 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/37-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachi/ 
 
⬤⬤⬤ 36 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/36-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen-favorit-
maximizeminimize-von/ 
 
⬤⬤⬤ 35 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/35-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 34 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/34-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 33 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/33-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
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⬤⬤⬤ 32 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/32-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 31 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/31-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 30 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/30-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 29 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/29-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehre/ 
 
⬤⬤⬤ 28. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/28-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachi/ 
 
⬤⬤⬤ 27. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/27-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
 
⬤⬤⬤ 26. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/26-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 25. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/25-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 24. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/24-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 23. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/23-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
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⬤⬤⬤ 22. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/22-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 21. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/21-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 
⬤⬤⬤ 20. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/20-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
⬤⬤⬤ 19. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/19-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 18. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/18-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  

 
⬤⬤⬤ 17. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/17-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
⬤⬤⬤ 16. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/16-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤ ⬤ 15. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/15-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
⬤⬤⬤ 14. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/14-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 13. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/13-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
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⬤⬤⬤ 12. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/12-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-anfrage-
nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 11. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/11-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-
anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-
medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 10. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/10-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 9. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter  
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/9-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 8. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/19/8-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 7. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/18/7-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
6. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/17/6-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
5. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/16/5-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
4. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/15/4-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
⬤⬤⬤ Offener Brief III – Forderung der Zivilgesellschaft an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen 
Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/12/offener-brief-iii-forderung-der-zivilgesellschaft-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-
fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/   
 
Offener Brief II betr. KRITIK am Risikomanagement Krisenstab CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Medien 
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https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/10/offener-brief-ii-betr-kritik-am-risikomanagement-krisenstab-corona-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/  
 
Offener Brief betr. CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/08/offener-brief-betr-corona-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-
deutschsprachigen-medienvertreter/  

Sie finden da könnte man noch viel mehr kritisieren, stimmt, here we go:  
 
09.10.2019: Offener Brief an die deutschsprachigen Medien zum vorherrschenden internationalen Rechtsbankrott 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/09/internationaler-rechtsbankrott-offener-brief-an-die-deutschsprachigen-
medien-der-internationale-rechtsbankrott-wird-medial-verschwiegen-die-usa-brechen-internationale-gesetze-das-
voelkerrecht-di/ 
 
11.11.2019: Offener Brief an die Medien über die Nichtberichterstattung unserer Komplizenschaft beim US-
Drohnenmassenmord durch ausspionierte Abhördaten Königswarte sowie Anzeige bei der Staatsanwaltschaft 
Innsbruck https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/11/11/offener-brief-ueber-die-nichtberichterstattung-unsere-
komplizenschaft-beim-us-drohnenmassenmord-durch-ausspionierte-abhoerdaten-koenigswarte-sowie-anzeige-bei-der-
staatsanwaltschaft-innsbruck/ 
 
27.10.2019: O f f e n e r   B r i e f  - Missstand: Verlorene Neutralität versus fehlende Rechtstreue & fehlende 
kritische Debatte https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/27/o-f-f-e-n-e-r-b-r-i-e-f-missstand-verlorene-
neutralitaet-versus-fehlende-rechtstreue-fehlende-kritische-debatte/  
 
02.10.2019 ⬤Offener Brief an die österr. Medienvertreter*innen betr. Hilfeersuchen zu 100 % Zustimmung zu 
Transparenz & Ausräumung Kalte Progression https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/02/offener-brief-an-die-
oesterr-medienvertreterinnen-betr-100-zustimmung-zu-transparenz-ausraeumung-kalte-progression/ 
 
05.09.2019 Offener Brief an österr. Medienvertreter*innen: Demokratiefeindliche Großspenden der 
Industriellenvereinigung werden den Wählern weiter verschwiegen und sind erlaubt 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/09/05/offener-brief-an-oesterr-medienvertreterinnen-demokratiefeindliche-
grossspenden-der-industriellenvereinigung-werden-den-waehlern-weiter-verschwiegen-und-sind-erlaubt/ 
 
15.07.2019: Offener Brief III & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft - Mediales Tabuthema: Internationaler 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/15/offener-brief-iii-hilfe-und-weckruf-der-
zivilgesellschaft-mediales-tabuthema-internationaler-rechtsbankrott/ 
 
09.07.2019 Alarmmeldungen & Prof. Dr. Jörg Becker über die AKTIVE Friedensverpflichtung der Medien & Offener 
Brief & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft an Medien-VertreterInnen in der Schweiz, Österreich und 
Deutschland https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/09/alarmmeldungen-prof-dr-joerg-becker-ueber-die-aktive-
friedensverpflichtung-der-medien-offener-brief-hilfe-und-weckruf-der-zivilgesellschaft-an-medien-vertreterinnen-in-der-
schweiz-oesterreic/ 
 
07.07.2019: ⬤Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht steht über 
dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/07/time-to-break-the-silence-der-internationale-rechtsbankrott-muss-
ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-der-zivilgesellschaft-an-
die-deut/ 
 
06.07.2019: Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht 
steht über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschprachigen 
Medienvertreter https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/06/time-to-break-the-silence-der-internationale-
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rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-der-
zivilgesellschaft-an-die-deuts/ 
 
05.07.2019: ⬤Leistbarer Wohnraum/Miete in Innsbruck & Tirol – Emailverkehr mit ORF Tirol & dem ORF Generaldirektor 
über deren miese Lückenberichterstattung UND: Emails an ORF-Direktor Dr. Alexander Wrabretz & ORF-Tirol-Journalisten 
Martin über umfangreiche konstruktive ORF-Kritik 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/05/leistbarer-wohnraummiete-in-innsbruck-tirol-emailverkehr-mit-orf-
tirol-dem-orf-generaldirektor-ueber-deren-miese-lueckenberichterstattung-und-emails-an-orf-direktor-dr-alexander-
wrabretz-o/ 
 
17.04.2019: Offener Brief an die österr. Medien betreffend: Ersuchen um Berichterstattung über Betroffene des 
Mindestsicherungsgesetz Neu/Sozialhilfegrundsatzgesetz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/04/17/offener-brief-an-die-oesterr-medien-betreffend-ersuchen-um-
berichterstattung-ueber-betroffene-des-mindestsicherungsgesetz-neusozialhilfegrundsatzgesetz/ 
08.07.2018: Verlust der Kaufkraft durch Manipulation des Verbraucherpreisindex. Benachteiligung von großen 
Gruppen der Gesellschaft. Schändliche Vorgehensweise! sowie offener Brief Sebastian Kurz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/07/08/die-jahrelange-finanzielle-benachteiligung-von-grossen-anteilen-der-
oesterreicher-durch-den-vpi-ist-den-meisten-nicht-bewusst-zahlenmanipulation-in-der-statistik-fuer-schoenfaerberei-und-
taeuschung/ 
 
02.05.2018: Anfrage zur Verhinderung von Geldwäsche im Innsbrucker Immobilienmarkt an die Rechtsanwaltskammer – 
offener Brief an Medien und politisch Verantwortliche https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/05/02/anfrage-zur-
verhinderung-von-geldwaesche-im-innsbrucker-immobilienmarkt-an-die-rechtsanwaltskammer-offener-brief-an-medien-
und-politisch-verantwortliche/ 
 
22.04.2018: Immobilien-Spekulations-WERBE-Artikel „Innsbruck unser“ & Immobilienlobbygebet „Innsbruck unser“, der 
Himmel für Spekulanten, hat das Licht erblickt und der Artikel „Innsbruck unser“ gibt tiefe Einblicke in die Spekulationswelt 
und deren profitablen Gewinne aufgrund …. und ein paar Gedanken 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/04/22/immobilien-spekulations-werbe-artikel-innsbruck-unser-
immobilienlobbygebet-innsbruck-unser-der-himmel-fuer-spekulanten-hat-das-licht-erblickt-und-der-artikel-innsbruck-unser-
gibt-tiefe/ 
 
11.09.2017: Offener Brief an ARD, ZDF, ORF, SRF sowie an die Privatmedien & an die Presse zu wichtigen Themen 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/09/11/offener-brief-an-ard-zdf-orf-sowie-an-die-privatmedien-an-die-presse-
zu-wichtigen-themen/ 
 
14.08.2017 Offener Brief an den Generaldirektor vom ORF-Wien,  Dr. Alexander Wrabetz sowie an die österr. 
Medienvertreter betreffend: Berichterstattungsdefizite Die Weißen & einiges mehr, wie: Anti-Mainstreampropaganda 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/08/14/offener-brief-an-den-generaldirektor-vom-orf-wien-dr-alexander-
wrabetz-sowie-an-die-oesterr-medienvertreter-betreffend-berichterstattungsdefizite-die-weissen-einiges-mehr-wie-anti-
mainstreamp/ 
 
19.10.2016: Offener Brief an die Medien & Politik zur realitätsfernen Syrienberichterstattung & der US-Regime-Change-
Propaganda https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/10/19/offener-brief-an-die-medien-politik-zur-realitaetsfernen-
syrienberichterstattung-der-us-regime-change-propaganda/ 
 
14.08.2016: Offener Brief - Puls4 - Corinna Millborn u. Sophia Schober-Kaisereder u. Dr. Werner Gruber betreffend 
Aluminium, Geoengineering, 09/11 und über die Medienkrankheit sowie Machtverhältnisse - Robert Menasse spricht 
Klartext über die Verfassung ... https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/17/offener-brief-puls4-corinna-millborn-u-
sophia-schober-kaisereder-u-dr-werner-gruber-betreffend-aluminium-geoengineering-0911-und-ueber-die-
medienkrankheit-sowie-machtverhaeltnisse-robert-m/ 
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13.08.2016: Gesundheitliche Aluminiumgefahr durch angeblichen Fachmann im PULS4 heruntergespielt! - Offener KRITIK-
BRIEF: HALLO LIEBES PULS4-TEAM, wieso kommen eigentlich die Hauptredner bei Pro & Contra kaum zu Wort, sie werden 
ständig unterbrochen, die Kommentatorin ist nicht in der Lage, das zu unterbinden, hört sich alles nach absichtlich und gewollt 
an.  ...warum können solche Contra Redner, wie z.B. "Werner Gruber", dessen Art unglaublich überheblich und 
besserwisserisch rüberkam, ständig unterbrechen, damit andere nicht fertig sprechen können, da kann einem übel 
werden!!!.... UND: WARUM WIRD die österr. Bevölkerung von einem angeblichen wissenschaftlichen Fachtmann - FALSCH - 
INFORMIERT! GESUNDHEITSGEFAHR! https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/14/gesundheitliche-
aluminiumgefahr-durch-angeblichen-fachmann-im-puls4-heruntergespielt-offener-kritik-brief-hallo-liebes-puls4-team-wieso-
kommen-eigentlich-die-hauptredner-bei-pro-contra-kaum-zu/ 
 
10.06.2016: Offener Brief Medien - ORF Berichterstattungsdefizite zur NATO 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/06/10/offener-brief-medien-orf-berichterstattungsdefizite-zur-nato/ 
 
16.05.2016: Offener Bürgerbrief - HILFEANSUCHEN um Aufklärung an die österr. Medien betr. Fluchthintergrund 
US-NATO-Kriegsführungen https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/05/16/offener-buergerbrief-hilfeansuchen-um-
aufklaerung-an-die-oesterr-medien-betr-fluchthintergrund-us-nato-kriegsfuehrungen/ 
 
08.10.2015: offener Brief an Bundesministerium für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien  z. Hd. Herrn BM 
Dr. Josef Ostermayer https://www.aktivist4you.at/wordpress/2015/10/08/offener-brief-an-bundesministerium-fuer-kunst-
und-kultur-verfassung-und-medien-z-hd-herrn-bm-dr-josef-ostermayer/ 
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studio@antennetirol.at; alexander.paschinger@tt.com; internet.tirol@orf.at; redaktion@provinnsbruck.at; 
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paulpoet@gmx.net; andrea.drescher@free21.org; ooe-redaktion@heute.at; online-feedback@oe24.at; n.fellner@oe24.at; 
r.daxenbichler@oe24.at; kundenservice@kroneservice.at; news@antennewien.at; oegb@oegb.at; 
kufstein.red@bezirksblaetter.com; thomas.goetz@kleinezeitung.at; armin.wolf@orf.at; redaktion@kleinezeitung.at; 
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